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Liebe Sportfreunde, 
 
zum heutigen Heimspiel begrüßen wir unsere Gäste vom FC Cleeberg und 
vom TSV Altenkirchen, ihre Anhänger, die Schiedsrichter der Begegnungen 
und selbstverständlich alle Fans und Freunde des TuS.  
 
Nach der unnötigen Niederlage im letzten Heimspiel gegen Biedenkopf ge-
lang es dem TuS I in Ederbergland, den Schalter umzulegen und den ers-
ten Auswärtssieg der Saison einzufahren. Um heute gegen den hohen Fa-
voriten aus Cleeberg zu bestehen, bedarf es eine konsequente Fortsetzung 
der zuletzt erkennbaren Leistungssteigerung. Trainer Hendrich ist es hof-
fentlich gelungen, die beiden hohen Niederlagen der Vorsaison aus den 
Köpfen der Spieler herauszubekommen und vor allem ein Mittel gegen die 
Cleeberger Offensivqualität zu finden.  
 
Der Tabellenzweite reist mit einem 7:0 Heimsieg gegen Wieseck im Rücken 
selbstbewusst auf die Lahninsel und wird sicherlich alles daran setzen, die 
Erfolgsserie gegen den TuS fortzusetzen.   
 
 
Der TuS II erwartet mit dem TSV Altenkirchen  ebenfalls eine Spitzenmann-
schaft. Die nach der letzten Heimniederlage etwas zurückgefallene Naun-
heimer Mannschaft muss eine ähnlich gute Leistung wie beim Auswärtssieg 
in Katzenfurt zeigen um zu punkten.  
 
Wir freuen uns auf spannende und faire Begegnungen.  

13:00 Uhr                           TuS Naunheim II :  TSV Altenkirchen 

http://www.tus-naunheim.de
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 Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Werbepartnern für die Unterstützung. Ein regelmäßiges Erscheinen von „brand@ktuell“ 

wäre ohne unsere Sponsoren nicht möglich. 
Bitte beachten Sie unsere Anzeigen bei Ihren Dispositionen. 

 



 
TuS Naunheim – DFC Allendorf/Eder 4:2 (1:0):  
 
Die Elf von der Lahninsel übernahm im ersten Hartplatzspiel der Saison von 
Anfang an die Spielkontrolle und hatte bereits nach einer Viertelstunde Grund 
zur Freude: Mit einer tollen Energieleistung brachte Michelle Pless die Gastge-
berinnen mit 1:0 in Führung. Allendorf/Eder glich mit einem perfekt zu Ende 
gespielten Konter zehn Minuten nach Wiederanpfiff aus – Torschützin war Ali-
sa Brand (55.). Sechs Minuten später bediente Michelle Pless die freistehende 
Lea Bienert und es stand 2:1 für Naunheim (61.). Rebecca Konhäuser baute 
die Führung der Heimelf auf 3:1 aus (85.), ehe wiederum Alisa Brand für neue 
Hoffnung im DFC-Lager sorgte (86.). Auf Vorarbeit von Ilka Weber entschied 
Michelle Pless die Partie schließlich endgültig zugunsten des Aufsteigers 
(90.+3), der nach wie vor auf einem starken vierten Tabellenplatz rangiert. 
 
Nichts zu holen gab es für unser Frauenteam im Finale des Regionalpokals 
gegen den in der Hessenliga angesiedelten Gegner aus Marburg. Mit 4:0 un-
terlag man deutlich und musste mit dem 2. Platz zufrieden sein. Da dieser aber 
zur Teilnahme am Hessenpokal berechtigt, hielt sich die Enttäuschung in 
Grenzen. 
 
Unsere B-Juniorinnen gestalteten ihr Auswärtsspiel bei Eintracht Lollar erfolg-
reich. Der 5:2 Auswärtssieg war verdient und brachte das Team auf Platz 5 der 
Tabelle. 
 

Tabelle der Frauen VL Gr.Nord 

 
 
Die Favoriten der Liga haben sich mittlerweile auf den fünf ersten Tabellen-
plätzen eingefunden. Mit geringem Abstand folgt Burgsolms. Wetter und Leu-
sel befinden sich im Mittelfeld der Tabelle. Für diese Mannschaften sind die 
Optionen nach oben und nach unten gegeben. Ederbergland hat nach zwei 
Niederlagen viel Boden verloren und führt nun die abstiegsgefährdeten Mann-
schaften an. Den  FC Ederbergland II auf  Platz 10 trennen vom ersten Ab-
stiegsplatz nur vier Punkte. Die nachfolgenden Teams, zu denen auch der 
TuS Naunheim gehört, müssen sich ernsthaft mit dem Abstieg auseinander-
setzen und brauchen dringend Erfolgserlebnisse, um weiter auf den Klassen-
erhalt hoffen zu können.  



 

 
Der TuS II hat  bei SF Katzenfurt ge-
wonnen und damit als Fünfter den An-
schluss an die Spitzengruppe geschafft.  
 
SF Katzenfurt – TuS Naunheim II 2:3  
 
In einer schwachen ersten Halbzeit hiel-
ten Nick Geißler (39.) und Marcel Schä-
fer (44.) ihre Mannschaften auf Kurs. Im 
streckenweise turbulenten zweiten 
Durchgang brachte Tim Häde die Sport-
freunde zunächst in Führung (55.). 
Doch acht Minuten später unterlief Jan 
Ole Nell im eigenen Strafraum ein 
Handspiel. Damit war für ihn die Partie 
nach der zweiten gelben Karte beendet. 
Enes Bayram verwandelte den fälligen 
Elfmeter zum 2:2. Nick Geißler köpfte in 
der Nachspielzeit den Naunheimer 
Siegtreffer.  
 
 

                         

 

Spielbericht aus  

 
 
 
 
 
 
Endlich hat der TuS Naunheim beim FC Ederbergland II (1:0) seine ersten Zäh-
ler auf fremdem Geläuf eingefahren. „Das war eigentlich nur der Ausgleich für 
die unglückliche Niederlage gegen Biedenkopf“, hängt TuS-Trainer Jürgen Hen-
drich den Überraschungserfolg nicht an die große Glocke. Nun folgt das Duell 
gegen den FC Cleeberg (Sonntag, 15 Uhr). „Die gehören nicht gerade zu mei-
nem Lieblingsgegnern“, schmunzelt „Pervi“ der sich mit schmerzverzerrtem Ge-
sicht an die beiden Aufeinandertreffen im Vorjahr erinnert: „Da gab es zwei Fün-
ferpäckchen!“ Die Herausforderung für die Männer von der Lahninsel ist groß, 
schließlich präsentierten sich die Kleebachtaler zuletzt mit sieben Treffern ge-
gen die TSG Wieseck äußerst torhungrig. „Die können ja gefühlt alles. Wir müs-
sen in der eigenen Hälfte jeden Zweikampf gewinnen, dumme Fouls vermeiden 
und diszipliniert auftreten“, verrät Hendrich seine Devise. Komplett mutlos ist der 
60-Jährige vor dem Härtetest nicht. „Vom Aufstehen bis zum Kaffee und Kuchen 
muss alles passen. Zudem braucht der Trainer während des Spiels den richti-
gen Riecher“, scherzt Hendrich, dessen Kader unverändert bleibt. 

Auf der anderen Seite läuft beim FC Cleeberg weiterhin alles wie geschmiert. 
„Das war eine richtig gute Leistung von meinen Jungs“, sagt FCC-Trainer Daniel 
Schäfer in Bezug auf den 7:0-Erfolg über die TSG Wieseck. Nach wie vor stellt 
der Rangzweite die beste Defensive und Offensive der Liga. Obwohl die Schä-
fer-Elf als klarer Favorit nach Naunheim reist, erwartet der 43-Jährige eine zähe 
Angelegenheit. „Wichtig ist, dass wir den Hartplatz annehmen. Die werden ver-
suchen, uns das Leben so schwer wie möglich zu machen.“ Respekt hat der in 
Burgsolms lebende Lehrer auch vor seinem Gegenüber: „Jürgen hat schon eini-
ge Schlachten geschlagen, und er kennt meine Spieler sehr, sehr gut“, begrün-
det Schäfer, der ergänzt: „Wenn wir den Gegner ernst nehmen und an die Leis-
tungen der Vorwochen anknüpfen, ist vieles möglich.“  

FC Ederbergland II – TuS Naunheim 0:1 (0:0) 

Naunheim punktete erstmals in dieser Saison auf fremdem Geläuf. Ali Deniz 
erzielte in der 74. Minute den entscheidenden Treffer und profitierte bei seinem 
Tor von einer Unstimmigkeit in der Hintermannschaft der Hessenliga-Reserve. 
Vor allem in Durchgang eins bekamen die Zuschauer fußballerische Magerkost 
geboten. Besser wurde es auch nach dem Seitenwechsel kaum. „Das war ein 
typisches 0:0-Spiel“, meinte FCE-Sprecher Wolfgang Werth. Im Anschluss an 
den Treffer von Deniz probierte es die Heimelf mit der Brechstange. Lukas Gun-
termann hatte die einzige ernsthafte Möglichkeit, die TuS-Keeper Marco 
Depalma aber entschärfte (85.). 


